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Ordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 2S Oktober Nachmittags 4 Uhr

Am Vorstandstische Die Herren Regierungsrath a D Gneist
Vorsitzender Kommerzienrath Bethcke Stellvertreter Bau
meister Schulze Schriftführer

Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude
Bürgermeister Schneider Die Herren Stadträthe Joch
mus v olly Dr Krähe Dr Schrader Lohausen
Jubel Dryander Kefersteiu Hildenhagen

1 Vor dem Eintritt in die Tagesordnung giebt der Herr
Vorsitzende der Versammlung Kenntniß von einer eingelaufenen
mit 8 Unterschristen versehenen Interpellation betr die Be
gebung der Restanleihe und zu machende diesbezügliche Vor
lagen Herr Oberbürgermeister Staude beantwortet dieselbe
indern er diesbezügl zugehende Vorlagen demnächst in Aussicht
stellt

2 Eine Petition ist eingegangen von Anwohnern der Merse
burgerstraße unterzeichnet betr die Verlängerung der Pferde
bahnlime Die Petition wird an die Petitwns Commission
verwiesen

3 Eine weitere Petition ist eingereicht worden betreffend die
Bkpflanzung des Weges an den Pulvcrweiden c Herr Ober
bürgermeister Staude erwidert daß der Magistrat in dieser
Sache bereits emen Beschluß gefaßt habe

4 Eine Petition betr die Eckverbrechung Brauhausgasse 20
tommt zur Verlesung

5 Für die bevorstehenden Stadtverordnetenwahlen macht
sich die Wahl von Beisitzern nothwendig Auf den Vorschlag
des Herrn Vorsitzenden wurden die Herren Görlitz und Senf
wieder und Demuth und Bohnstedt neugewählt

Hierauf wurde das Protokoll über die vorige Sitzung vorge
lesen und von der Versammlung genehmigt Alsdann trat man
in die Tagesordnung ein

T O l Bericht der Petitions Kommission über die Peti
tion Werther Referent Herr Baumeister Schulze Der
Zimmermeister Werther hat gebeten die Straßenausbaukosten
für die Hage straße nur insoweit berechnen und von ihm er
heben zu wollen als eine Bebauung des Terrains mit Wohn
häusern stattgefunden hat dagegen die unbebauten Garten
fronten bei der Berechnung außer Betracht zu lassen Der
Herr Referent berichtet in eingehender We se diesen ganzen
Sachverhalt über die einschlägigen Verhältnisse betr den Vro
zeß gegen Herrn Werther die von der Stadt beschlossene
Zwangsenteignung und die verschiedenen durchlaufenen Ge
richtsJnstanzen von denen in letzter Linie das Reichsgericht
erkannt hat daß der Beklagte sämmtliche für die Ausbauter
rainfronten aufgewendeten Kosten auszubringen und bez Ent
schädigungen zu zahlen bat Die Petitions KommWon hat
unter eingehender Berücksichtigung aller der dabei m Betracht
zu ziehenden Verhältnisse und nach eingeholter Begutachtung
einen Verlust nicht lonstatiren können Sie steht stch deshalb
nicht in der Lage die vo liegende Petition zu befürworten und
empfiehlt deshalb den Uebergang zur Tagesordnung Dagegen
hat die PetitionsKommisswn beschlossen den zweiten Theil der
Petition betreff die Wetterführung der Hagenstraße bis zur
Raihhausgasse dem Magistrat zur Berücksichtigung zu über
weisen Herr Görlitz hält bei den vielen anderen und großen
Aufgaben denen die Stadtverwaltung gegenwärtig gerecht wer
den muß eine solche Ueberweisung sür verfrüht und eWpfi hlt
Ablehnung während Herr Friedrich bittet baldmöglichst
diesbezügliche Verhandlungen einzuleiten Herr Oberburger
meister Staude weist aus die großen Opfer hin dte die Stadt
jetzt aufzubringen hat und bittet deshalb dem Magistrate noch
Zeit zu lassen behufs Vorlegung anderweitiger bezügl Proiekte
Herr Professor Löning bittet diesen zweiten Theil des Au
traßes abzulehnen dagegen den ersten Theil der Petition noch
mals der Baukommisston vorzulegen Herr Kommerzienrath
Bethcke spricht sich in gleicher Weise aus und will daß zu
gleich auch eine Ueberweisung an die Finanz Kommiffion statt
finde Nachdem siS der Vorsitzende in gleichem Smne ge
äußert hatte beschloß die Versammlung die Petition unter
Ablehnung des zweiten Theiles deß Antrages nochmals an
die Bau und Fiimnzkommisston zu verweisen

T O 2 Bericht über Beschaffung von Spezial Anfchlagen
für den städtischen Schlacht und Viehhof Referent Hsrr
Pfeffer Am 14 August d I hatte die Versammlung oe
schlossen den Magistrat zu ersuchen über den derzeitigen
Stand der Schlachtchos Vrojekt Bearbeitung unter Vorlegung
der bez Akten baldigst Mittheilungen zu machen Die bezügl
Akten hoben der Schlachthaus Commission vorgelegen und ge
stützt auf diese am 9 September d I gepfloger en VerHand
luügen und auf die in jener Sitzung protokollarisch entwickelten
Gründe und Beschlüsse ist der Magistrat in der Meinung ge
wesen berechtigt zu sein mit dem Herrn Baurath Osthcff in
Berlin einen diesbezüglichen Vortrag abschließen zu können
umsomehr da der Magistrat den pp Abschluß als einen für
die Stadt sehr zweckmäßigen hielt Nach dem Vertrage ist mit
Herrn Osthoff ein Honorar von V pCt der Bausurnm ver
einbart worden Aber auch die Dringlichkeit und Wichtigkeit
der Schlachthaussrage hat den Magistrat bestimmt den pp
Vertrag abzuschließen unter ganz besonderer Rücksichtnahme
auf die Interessen der Stadt Zugleich aber hat der Magistrat
um Indemnität nachgesucht wenn die Versammlung den abge
schlossenen Vertrag nicht iür berechtigt ansehen sollte Refer
bittet zum Schluß die Versammlung dem Beschlusse des
Magistrats beizutreten Einen wesentlich a deren Standpunkt
vertrat der Herr Korres Prof Loening Gestützt auf das
Urtheil von Sachverständigen hält auch er den Bau eines Schlacht
hauses für äußerst zweckmäßig und nothwendig namentlich in
sanitärer Beziehung Jedoch solche Dinge so wichtig sie sind
müssen zurücktreten wenn es sich um die Grundlagen der
Gemeindeveifassung um die rechtlichen Interessen und Grund
rechte der Stadtgemeinde handelt Der Herr Korreferent prüft
nun an der Hand des Aktenmaterials das ganze Verhalten des
Magistrats in den bezüglichen Verhandlungen und Vertrags
abschlüssen und bezeichnet das Vorgehen des Magistrats in der
Angelegenheit als rechtswidrig unberechtigt und übereilt Der
Magistrat hätte volle Zeit gehabt auf Grund jener kommissa
rischen Verhandlungen zunächst eine entsprechende Vorlage über
das Bauprojekt an die Versammlung gelangen zu lassen
ohne wie geschehen unter Nichtbeachtung des Geldbewillig
ungsrechtes der Versammlung einen Vertrag abzuschließen
wozu er nicht berechtigt gewesen ist Lazu kommt ferner daß
der abgeschlossene Vertrag aber auch nicht den Beschlüssen ent
spricht wie sie seiner Zeit von dem Magistrate selbst gefaßt
worden sind Auch hinsichtlich des Normaltarifs bezügl des
Honorares und der Gebühren muß gesagt werden daß der
Vertrag recht ungünstig abgeschlossen worden ist Es ist z
bedauern daß diese ganze Angelegenheit nicht mit der
nöthigen Ruhe und Muße behandelt worden ist wie es
ihrer Wichtigkeit und weittragenden Bedeutung entsprechend an
gemessen gewesen wäre Des weiteren erörtert nun der Herr
Correferent die praktischen und rechtlichen Folgen die aus dem

einseitigen Vorgehen des Magistrats reiultiren könnten Neben
der voraussichtlichen Nachforderung die stch sicher nöthig ma
chen würde wenn man auf Zden Magistratsbeschluß einginge
stände abgesehen davon daß durch eine Appellation an die kö
nigliche Regierung der Bau ins Stocken gerathen müßte ein
P vzeß in Aussicht der das gedeihliche Zusammenwirken bei
der Theile zum Wohle der Stadt hier in Frage stellen müsse
Auf Grund seiner scharfen und deutlichen Darlegung des in
Frage kommenden Rechtsverhältnisses stellt zum Schluß der
Herr Redner den Antrag daß eine aus sieben Mitgliedern be
stehende Commission gewählt werde um die gefaßten Beschlüsse
zu berathen und die in dieser Angelegenheit einzuschlagenden
Wege zu Prüfen Herr Oberbürgermeister Staude erwidert
daß der Magistrat diese ganze Angelegenheit behandelt habe in
dem guten Glauben dazu vollauf berechtigt gewesen zu sein
umsomehr da die über Herrn Osthoff eingezogenen Erkundig
ungen überaus günstige gewesen seien Der Vertrag sei finan
ziell sehr vortheilhaft abgeschlossen worden und wahre die In
teressen der Stadt vollkommen

Der Magistrat erkläre sich auch zu jedem Entgegenkommen
bereit Herr Friedrich meint das Engagement von Osthoff
sei überhauvt nicht nöthig gewesen bei den vielen Kräften über
die ja der Magistrat selbst zu versügeu habe Redner kann den
Vertrag mit Herrn Osthoff nicht gutheißen und lehnt sowohl
eine Jndemnitätserklärung als auch eine Commisstonsberathung
ab Herr Bürgermeister Schneider betont daß es dem Ma
gistrat fern gelegen habe das Geldbewilligungsrecht der Ver
sammlung zu kränken In bestem Wissen und Willen habe der
selbe gehandelt in der Meinung auf dem eingeschlagenen Wege
die Interessen der Stadt am besten zu vertreten Herr Schnei
der weist namentlich hin auf das Herkommen bezüglich des gene
rellen Bewilligungsrechtes und der speciellen Ausführung Herr
Justizrath Schlickmann erklärt sich für den Antrag Loening
da bezüglich des ausgiebigen Materiales nur eine Commisiors
berathung möglich sei Herr Prof Dittenberger will daß
der von Herrn Meyer inzwischen gestellte Antrag wonach
die Mittel zu einer Projectbearbeitung nicht vorschußweise
so dern in jedem einzelnen Falle besonders zu verwilligen sind
auch in die Commissionsberathunzen verwiesen werde Herr
Meyer zieht jedoch leinen Antrag zurück In der nun folgen
den Abstimmung wird der Autrag Loening angenommen und
auf Antrag des Herrn Vorsitzenden olzende 7 Herren indie pz
Commission gewählt Referent Pfeffer Corcef Loening Schlick
mann Herzfeld Bethcke Schulze I Friedrich

T O 3 Zufchlagsertheilung zu einem Miet sgebote Refer
Herr Sachs Der Buchbindermeister Schient tat die im
städtischen Grundstücke Raihhausgasse Nr 17 innehabende Woh
nung zum 2 Januar 1890 gekündigt Es ist deshalb zur ander
weiten öffentlichen Vermiethung vom 2 Januar 1890 ab gegen
vierteljährliche Kündigung auf den 16 Okiober er Termin an
gesetzt gewesen m welchem der Privatmann Rudolf Schwarz
von hier Ackerstraße Nr Za die bisherige Miethe von 450 Mk
jährlich geboten hat Der Magistrat hat beschlossen demselben
den Zuschlag zu ertheilen und ersucht die Versammlung seinem
Beschlusse beizutreten Der Herr Referent empfiehlt die An
nahme der Vorlage und die Versammlung beschließt demgemäß

T O 4 Vermehrung der Stadtverordneten Refer Herr
Prof Loenin g Der Magistrat hat den Entwurf eines Orts
statuts betr die Vermehrung der Zahl der Stadtverordneten
von 45 auf 54 zur Genehmigung vorgelegt Referent liest die
einzelnen Paragraphen des Statutes in der Fassung wie sie
ihnen von der PP Commission gegeben worden ist vor und
empfiehlt sie zur Annahme Die Versammlung nimmt die Vor
lage an

T O 5 Referent Herr Dsnitz Zur vollständigen Her
stellung der Straße vor dem Steinthor ist es erwünscht außer
der im laufenden Etat vorgesehenen und bereits ausgeführten
Pflasterung dieser Straße auch das auf dem beigefügten Situ
ationsplane roth angelegte Reststück zu reguliren und neu zu
Pflastern Der Magistlat ersucht daher die Versammlung die
nach dem beigefügten Anschlage nothwendigen Mittel in Höhe
von 6100 Mk oonto des gemeinschaftlichen Dispositionsfonds
zu bewilligen Namens der Baucommission empfiehlt Referent
die Annahme der Vorlage und die Versammlung beschließt dem
gemäß

T O 6 Referent Herr S t einh auf, Es ist eine Petition
Mischte u Elkan eingegangen um Abänderung eines Beschlusses
betr Eckverbrechung m der großen Brauhausgasse Der Herr
Referent erkennt ebenso wie die Baukommisston die Berechtig
ung der Petition an und empfiehlt die Eckverbrechung auf l z
Meter festzusetzen bei einer Straßenbreite von 3 Meter von
Haus Nr 20 bis zum großen Berlin Entgegen dem Antrage
Klinkhardt aus eine Eckoerbrechung von 3 mindestens aber doch
2 Mtr wird die fr Eckverbrechung auf IV Mtr von der Ver
sammlung festgesetzt Schluß der Sitzung 3 Uhr Es fand
hierauf noch eine geschlossene Sitzung statt

Städtische Commissionen
Ban Commission

Sitzung am Mittwoch den 30 Oktober er Nachm 5 Uhr
im Ämtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen

Tagesor dnun g
1 Fluchtlinien Regulirung in der großen Rittergasse und am

Freudcnplan
2 Verlängerung des Thonrohrkanals in der Martinsgasse
3 Aenderung an den Bebauungsplan nördlich der Thorstraße
4 Bedingungen für den Verkauf des Hauses Südstraße

Nr 4
5 Festsetzung der Fluchtlinie für einen Theil der großen

Klausstraße
6 Elrichtung einer zweiten Volksschule an der Liebenauer

straße

Richard Gosche Z
Heute morgen verstarb plötzlich der ordentl Professor

Dr philos Richard Adolf Gosche Die Universität er
leidet durch den Tod dieses allgemein beliebten Gelehrten
binnen kurzer Zeit den zweiten herben Verlust Der Ver
storbene war am 4 Juni 1824 zu Naundorf bei Crossen
a O geboren Seine Laufbahn als akademischer Lehrer
begann er nachdem er am 17 August 1847 die Würde
eines Dr philos an der Universität Berlin erworben
hatte mit seiner Habilitation in der philosophischen Fa
kultät ebendaselbst am 5 Februar 1853 Am 24 Juni
1860 wurde er zum außerordentlichen Professor ernannt
und 8 Dez 1862 als ordentlicher Professor an unsere
Universität berufen Seit dieser Zeit hat der Verstorbene
ununterbrochen dem akademischen Lehrkörper der Universt
ät Halle angehört War auch das Spezialfach Gösches

orientalische Sprachen und hat er sich um das Studium
derselben große Verdienste erworben so möchten wir doch
vor Allem Gösches vielseitige Thätigkitt auf anderem Ge

biet hervorheben durch die er speziell mit der weiteren
Bevölkerung Halles in engste Berührung kam und ein
Liebling derselben wurde Es ist dies sein Studium tn
den verschiedensten Gebieten der Kunst und des Kunstge
werbes dessen Früchte er dem dankbaren Publikum in
Gestalt fesselnder und anschaulicher Vorträge jpikant und
treffend geschriebener Kritiken in reicher Fülle darbot So
wird Gosche nicht nur bei Senat und Studentenschaft
sondern bei dem gesawmten gebildeten Publikum unver
gessen bleiben und sein Tod lebhaft bedauert werden

Nur Stadtverordnetenwahl In der gestern
Abend unter Vorsitz des Herrn Maurermeister Friedrich
im Restaurant Mars la Tour abgehaltenen abermaligen
Sitzung des kommunalen Komitees zur Vorbereitung der
Stadtverordnetenwahlen wurden nach Rekapitulation der
bisherigen Abmachungen und Beschlüsse sowie Regelung
des Kostenpunktes für die gemeinsame Agitation die bisher
aufgestellten Kandidaten nochmals hinsichtlich der Bedürf
nißfrage Qualifikation zc einer eingehenden Besprechung
unterzogen und wurden einige kleinere Aenderungen in der
Candidatenliste vorgenommen Danach wurden festgestellt
und empfohlen für die I Abtheilung Wiederwahl der
Herren Reg Rath a D Gneist Rittergutsbesitzer Roth
Commerzienrath Bethcke Kaufmann G Arndt zur Neu
wahl Prof O Harnack Wasserbauinspector Brünecke und
Fabrikbesitzer Hübner Für die U Abtheilung Wiederwahl
der Herren Brauereibesitzer Schulze Mauermeister Stein
hauf Kaufmann L Sachs zur Neuwahl Kaufmann O
Schulz Zimmermeister Pfaul und Mauermeister Hilde
brandt Für die III Abtheilung I Bezirk Neuwahl
Herr Handschuhmacher Dan II Bezirk Wiederwahl Herr
Dekorationsmaler Zander III Bezirk Wiederwahl Herr
Kunstgärtner Rosch IV Bezirk Wiederwahl Herr Wagen
fabrkant Rausch Neuwahl Herr Gastwirth Nesse V Be
zirk Neuwahl Bauunternehmer Thielmann Zudem sollen
der II Abtheilung event dem 4 Wahlbezirke Herr Kauf
mann Herm dem 1 Wahlbezirke Herr Fabrikant Kobcrt
noch den bereits genannten Candidaten zur Seite bezw
zur Auswahl gestellt werden Der 3 kommunale Bezirks
Verein hatte seine Betheiligung an der Wahlvorbereitung
definitiv abgelehnt und wird selbständig vorgehen Der
2 Bezirksverein existirt nur nominell und ist auf eine
Betheiligung desselben auch nicht zu rechnen Da die bez
Wahlen bereits ausgeschrieben wird das Komitee mit der
Einberufung von Wählerversammlungen der einzelnen Be
zirke bezw Abtheilungen beginnen

sSitzung, In der Sitzung der hiesigen Sektion
des deutschen und österreichischen Alpenvereins am 26 Okt
sprach Herr Professor Dr Brauns über eine Besteigung
des Fuji Uama des höchsten Berges Japans 3763 Mtr
hoch die er am 23 bis 25 August 1880 von Tokio
aus unternommen hatte Der Berg ein jetzt erloschener
Vulkan ist seit 1387 oft erstiegen und trägt auf seinem
Gipfel ein japanisches Heiligthum das jährlich von Tau
senden von Pilgern besucht wird Vom Hakoneaebirge
brach der Herr Vortragende am 23 Aug 1880 auf und
gelangte theils zu Fuß theils im Tragkorb ziemlich
steil ansteigend über den Paß Otomi Toge nach Suba
shiri am Ostfuße des Fuji Uama wo das erste Nacht
quartier gemacht wurde Von hier erfolgte am nächsten
Morgen der Aufbruch Anfangs zu Pferde dann ging es
zu Fuß durch die malerische Waldzone in der Höhe von
1300 2300 Mtrn, in welcher das heilige Gebiet des
Fuji Aama seinen Anfang nimmt 10 Stationen rechnen
die Japaner bis auf den Gipfel jede Station ist durch
ein Wirthshaus mit Kap lle bezeichnet Nach Durchschrei
ten der Knieholzregion mußte der Vortragende in Station
8 übernachten genoß von hier einen herrlichen Sonnen
unkergang und Sonnenaufgang und erreichte um 8 Uhr
Morgens den Kraterrand ein Umgang um denselben
mußte wegen eines heranziehenden Taifuns aufgegeben
werden der zu schleunigem Rückweg antrieb sodaß bereits
zwischen 3 und 4 Uhr Nachmittags Subashiri wieder er
reicht war Einen besondern Schmuck der diesmaligen
Sitzung der Sektion bildete eine Ausstellung von Oelbil
derv und Oelskizzen vom Achensee dem Oetzthal und
Sulzthal in Tyrol die Herr Maler Palm veranstaltet
hatte und die von den Anwesenden mit großem Interesse
besichtigt wurde

Etelka Gerster Concert EtelkaGerster,welche
mit großem Erfolge in diesem Sommer in Berlin aufge
treten ist unternimmt eine letzte kurze Tournee durch
Deutschland Zu den wenigen Städten in welchen die
berühmte Sängerin auftreten wird gehört auch unser Halle

Der Concerttag ist definitiv auf den 15 November
festgesetzt und findet der Billet Verkauf in der Musikalien
handlung von Heinrich Karmrodt Georg Patzcker statt

sJm Walhallatheater tritt Herr Prof Bon
netti mit seiner wunderbar abgerichteten Gesellschaft von
Katzen Ratten Mäusen Kanarienvögeln und Tauben die
sich in der leider so kurzen Zeit ihres Hierseins eines so
überaus großen Erfolges zu erfreuen hatte schon heute
Mittwoch zum letzten Male auf während sich sämmtliche
übrigen Künstler des gegenwärtigen Spielplanes morgen
Donnerstag von dem hiesigen Publikum verabschieden
das so Manchem von denselben eine dauernde Erinnerung
bewahren und ein freudiges Auf Wiedersehen zurufen
wird

Uhrwerk In dem Schaufenster des Uhrmachers
P Maseberg große Ulrichstraße 46 ist seit einigen Tagen
eine kunstvolle Uhr ausgestellt Dieselbe besteht aus zwei
Glaskugeln auf welchen die Chiffern angebracht sind Da
von zeigt die größere Kugel die Stunden und die kleinere
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die Minuten an Das Merkwürdige ist dabei daß diese
Uhr durch eine geHeims Kraft getrieben wird

Konkurs Einstellung Das Konkursverfahren
über das Vermögen des Rittergutspächters Hempel in
Klein Corbetha ist wegen ungenügender Masse eingestellt
Worden

sUeber fahren Gestern Nachmittag ereignete sich
auf der Chaussee zwischen Merseburg und Knapendorf ein
schwerer Unglücksfall Der Schuhmachermeister Nolte aus
Lauchstedt versuchte auf dem Nachhausewege vom Merse
burgir Jahrmarkte in die Schoßkclle eines mit Mauer
steinen schwer beladenen Wagens zu steigen um eine
Strecke weit mit zu fahren kam dabei aber zu Falle und
vor ein Vorderrad zu liegen welches ihm über das rechte
Bein am Unterschenkel hinweg ging Hierdurch erlitt der
Mann einen schweren Unterschenkelbruch und wurde des
halb nach hier gebracht

sUnsälle s In d r gr Ulrichstraße gerieth gestern
Vormittag eine Frau als sie den Fahrdamm überschreiten
wollte mit einem Lastceschirr derart in Collision daß ihr
ein Rad desselben über den linken Fuß ging Der letztere
wurde dabei erheblich gequetscht Auf einem Neubau
am Victoriaplatz kam gestern ein Maurer erheblich zu
Schaden indem er durch einen von oben herab fallenden
Balken an einem Oberarm und an der Schulter verletzt
wurde Die 6 Jahre alte Tochter des Schlossers R
in der Schmiedstraße kam gestern beim Spieleu auf der
Straße zu Falle und erlitt einen Bruch des Vorderarmes
während der neunjährige Sohn des Fleischermeisters S
am Töpferplane aus gleicher Veranlassung einen Ellen
bogen brach

sUnsall 1 Gestern Abend gegen S Uhr ereignete
sich auf hiesigem Bahnhöfe wieder ein entsetzlicher Unfall
Ein Handelsmann aus Höhnstedt der mit dem Eislebcner
Zu gs angekommen war wollte das zweite Geleis über
schreiten um den nach Leipzig gehenden Zug zu erlangen
wurde aber von einer ankommenden Maschine erfaßt und
auf der Stelle getödtet

Wolizei Nachrichten Der Arbeiter Bruno Ban
dermarm v H, als Raufbold berüchtigt erregte durch fein
ungebührliches Benehmen im Concerthause Anstoß in Folge
dessen man ihn an die Luft setzte Hierüber erregt lauerte
der Stroch unterm Thorweg den Gästen auf und empfing
dieselben beim Heraustreten mit feinem Taschenmesser mit
welchem er unter dem Gebrüll Sitzen muß ich einmal
wer raus kommt den steche ich todt, auf dieselben einstach
Fünf bis jetzt ermittelte Personen sind theils schwer theils
leicht verletzt Erst als man in Massen mit Stöcken aus
ihn loshieb ergriff der Unmensch die Flucht wurde aber
noch ergriffen und zur Haft gebracht Wiederholt,
Die Arbeiterin Hedwig Rychlicht aus Ostrowo nahm Schlaf
stelle in der Wörmlitzer und Thorstraße und stahl ihrer
Wirthin die Kleidungsstücke Da der Diebstahl bald be
merkt wurde begaben sich die Bestohleuen auf die Suche
und auf dem Bahnhof wurde die Diebin mit sammt den
Sachen angetroffen und ihre Festnahme bewirkt Einem
Kaufmann auf dem Domplatz wurden drei Sack Gerste
gestohlen rmd als Dieb einer seiner Arbeiter ermittelt bei
welchem ein Sack voll noch vorgefunden wurde zwei Sack
hatte er an einen Handelsmann Sch in Giebichenstein
verkauft Im neuen Theater wurde während des Tanz
vergnügens ein fast neuer dunkler Wmterüberzieher gestohlen

Dem Maler Fr auf dem Sandberge entwendete sein
Schlafcollege 14 Mk, welche im offenen Tischkasten auf
bewahrt waren Aus einer Büffetkasse auf dem großen
Schlamm stahl ein dort verkehrender Steinträger 140 Mk

Schlosser Gr kehrte in trunkenem Zustande vom Ver
gnügen aus einem Local an der Merseburgerstraße zurück
und zerschlug ohne Ursache die Scheibe eines Schaufensters
in der Königsstraße

EiKgeslmdi
Zur hiesigen S trikebewegung,

Am 3 dss Mts theilte mir eine Commission bestehend aus
den Formern Th Fritz und Herrn Treff sowie dem Gastwirth
C Mack mit daß die öffentliche Formerversammlung am
30 September a c die Resolution gefaßt hätte alle Ausschuß
stücke an denen der Former keine Schuld hätte sollten mit
Vs des Betrages event dem ortsüblichen Tagelohn vergütet
werden

Ich antwortete hierauf daß ich in solchen Fällen bei größeren
Stücken schon längst eine Vergütung eintreten laße Thatsäch
lich ist meinerseits auch in Fällen wo die Schuld des Formers
vorlag Entschädigung häufig gewährt worden Der Former
Gassert hatte sich schon längere Zeit durch renitendes Wesen
fortwäh ende Sticheleien Aufhetzungen etc bemerklich gemacht
so daß der Meister bereits früher darauf antrug ihn entlassen
zu dürfen Diese Entlassung erfolgte nun am 17 dss Mts
Vormittags 9 Uhr Nach Verlauf von weiteren 10 Minuten
erklärten alle übrigen Former daß sie wenn Gassert entlassen
würde ebenfalls die Arbeit niederlegen wollten Da betr Ent
lassung einmal ausgesprochen war und die Sache somit auf die
Spitze getrieben wurde konnte ich ohne meine Autorität zu
schädigen nicht mehr zurücktreten und stellten deßhalb die
übrigen 12 Former die Arbeit ein

Am 18 dss Mts Vormittag erschien in einem Comtoir eine
Commission von 3 meiner Former welche mir Vorstellungen
machten Gassart wieder einzustellen Ich antwortete ihnen
daß ich gern in allen Punkten entgegenkommen würde allein
diese Entlassung unmöglich rückgängig machen könnte

Am 19 suchte mich Gastwirth Mack auf um mir den gleichen
Vorschlag zu machen und anzufragen ob ich eine Commission
welche in der Sache zusammen getreten sei empfangen wolle
Ich antwortete hieraus daß ich mit meinen Formern keine
Differenzen hätte welche geschlichtet werden müßten daß ich
lediglich von meinem Recht einen Former der mir nicht
paßend schien zu entlassen Gebrauch gemacht hätte und dieses
Recht unter keiner Bedingung aufgeben könne weshalb ein
Unterhandeln mit dieser Commission zwecklos sein würde

Während nun die Former auf den benachbarten Straßen
sowie beim Kassenarzt Posten standen und fremd ankommende
Collegen abhielten bei mir einzutreten kam Gassert selbst um

Für Form und Inhalt ist die Redaktion nicht verant
wortlich

mich aufzufordern ihn wieder einzustellen da hierdurch die ganze
Differenz ausgeglichen sein würde Ich erklärte thm daß rs
nach den stattgehabten Vorgängen unmöglich sei seinem Er
suchen nachzukommen worauf er sich mit dem Bemerken ent
fernte daß ich wohl kaum andere Former bekommen würde und
mir dieke Sache theuer zu stehen kommen solle

Am Montag Abend ist nun über meine Gießerei die Streike
beschloßen worden und haben 4 Former gestern ihre Entlassung
geholt

Zur Aufklärung der Sache muß ich noch erwähnen daß
Gassert in den hiesigen Gießereien in Folge setner öfter vor
gekommenen Aufhetzereien und agitatorischer Thätigkeit wenig
vortheilhaft bekannt ist weshalb er trotzdem er ein guter
Former ist hier schwer Arbeit finden dürfte Wie mir mitge
theilt wurde ist er kurz vor seiner Entlassung in eine Commis
sion gewählt worden welche über die Ausschußfrage zu ent
scheiden haben sollte Mir war dies damals ganz unbekannt
die Former indessen haben seine Entlassung mit dieser Stell
ung in Verbindung gebracht und deshalb erstere als Maßregel
ung aufgefaßt

Am 23 d M war Mack nochmals bei mir um eine Ver
ständigung zu ermöglichen und gab ich ihm die Erklärung daß ich
von der Wiedereinstellung Gasserts unbedingt absehen müßte
indessen bereit sei auf mein Ehrenwort zu versichern daß mir
von der Ernennung Gasserts zum Commissionsmitglied nichts
bekannt gewesen sei mithin eine Maßregelung nicht vorliegen
könne Auch diese meine Erklärung blieb ohne Erfolg Lt

Vermischtes
Ueber fürchterliche Leiden zur See wird aus

Baltimore unterm 26 d I per Kabel berichtet Zwei See
leute Namens Graves und Loder Mitglieder der Mannschaft
des britischen Dampfers Carnmoor welcher Anfangs vorigen
Monats aui der Fahrt von Baltimore nach Rio de Janeiro
unweit der Bahamainseln unterging sü d hier angekommen und
erstatteten einen herzzerreißenden Bericht über die furchtbaren
Entbehrunaen und Leiden welche sie in einem offenen Boote
auf dem Meere ausgestanden haben Sie erzählten daß Wil
liam Robinson einer der Insassen des Bootes nachdem sie
eine Zeit lang aus offenem Meere umhergetrieden starb wo
rauf der unter den Schiffbrüchigen befindliche Schiffskoch auf
gefordert wurde den Leichnam ihres Kameraden aufzuschneiden
Zuerst wurde Robinson s Schädel eingeschlagen und die Ueber
lebenden saugten das daraus strömende Blut bis auf den letz
ten Tropsen auf Der Koch schnitt hieraus das Fleisch von
den Rippen und dörrte es in der Sonne Nachdem die Leber
das Herz und andere Körpertheile aus denen Blut erlangbar
war herausgeschnitten worden wurde die Leiche über Bord
geworfen Zwei Tage nach Robinson s Tode starb ein Ma
schinist Namens Hunt dessen Leiche ebenfalls den Ueberleben
den als Nahrung diente Nach etwa drei Tagen begannen die
Glieder der Ueberlebenden anzuschwellen und es erschienen
häßliche Geschwüre an ihrem Leibe Graves und Loder er
klärten daß sie sich nicht erinnern könnten wie das Fletsch
geschmeckt habe da sie sich zur Zeit in nicht ganz zurechnungs
fähigem Zustand befunden hätten

Vai iatio Äslsotat Bei dem jüngsten Concerte in der
Albert Halle in London wurde bemerkt daß Adelina Patti seit
ihrer Rückkehr aus Südamerika sich in eine Blondine verwan
delt Habs Die Primadonna erschien in goldblondem Haar
welches ihr ein viel jüngeres Aussehen verleiht

Petersburg 28 Oktober In der smolensker Stadt
kasse und Stadtbank wurden Fehlbeträge in Höhe meh
rerer Hunderttausend Rubel entdeckt Der Bankdirektor
wurde verhaftet auch gegen andere städtische Beamte ist Un
tersuchung eingeleitet

Gerichts Zeitung
Halle W Oktober Strafkammer Sitzung Wegen

Diebstav ls im wiederholten Rücksalle wurde der Arbeiter Gustav
Haack aus Aalle zu 4 Monaien Gefängniß und 5 Jahr Ehren
Verlust verurtheilt während die Staatsanwaltschaft 6 Monate
rc in Antrag brachte Im Juli betrat er den Keller im Neu
bau des Malermeisters Böhme hier unter dem Vorwande
seine dort stehen gelassenen Schuhe zu suchen und entwendete
dabei ea 16 Pfd Oelbleirveiß in einem Topfe 4 Mark Werth

Die verehel Häusler und Bergarbeiter Max geb Lorbeer
und die verehel Maurer und Häusler Lorbeer geb Rückriem
in Höhnstedt hatten sich im Juni d I gegenseitig vorsätzlich
körperlich mißhandelt indem die Max mit einem Eimerholz
die Lorbeer mit einer Schaufel schlug Das Schöffengericht
Eisleben verurtheilte Beide am 3l August ds IS und zwar
erstere zu 1V Mk Geldstrafe ev 2 Tagen Gefängniß letziere
zu 36 Mk oder 6 Tagen Gefängniß Infolge eingelegter Be
rufung erkannte der Gerichtshof in Ueberemslimmung mit dem
Antrage der Staatsanwaltschaft auf Freisprechung Wegen
schweren Diebstuhls angeklagt wurde der 1373 in Schlaitz ge
borene Buchdruckerlehrling Karl Helfer aus Bitterfeld zu 14
Tagen Gefängniß verurtheilt während die Staatsanwallschaft
1 Jahr beantragte Er hatte den verschlossenen Koffer des
mit ihm eine Stube bewohnenden Arbeiters Böhm durch Los
schlagen der Eisenbänder geöffnet 3 Mk herausgenommen und
dann wieder zugenagelt Der Restaurateur Freygang der
Müller Röck Restaurateur Wagner und Bierverleger Rud
lofs hier wurden unterm 20 September d I gcgen den An
trag der Staatsanwaltschaft auf Bestrafung mir je 15 Mark
Geldstrafe ev 3 Tage Gefängniß von der Anklage öffentlicher
Beleidigung Z 183 St, G, B durch hiesiges Schöffengericht
freigesprochen Die Staatsanwaltschaft hatte Berufung einge
legt und beantragte abermals das Schuldig und erwähnte Strafe
Der Gerichtshof erkannte auf Verwerfung der Berufung
Der wegen Diebstahls Führung falschen Namens Betrugs
und Unterschlagung vorbestrafte Arbeiter Wilhelm Ernst Pin
ker t und dessen bereits bestrafte Ehefrau Marie geb Schröder
sowie der auch schon bestrafte Arbeiter Martin Ludwig August
Sondershausen sämmtlich aus Halle waren des Drebstahls
bezügl Hehlerei beschuldigt Pinkert entwendete Mitte Juni
d I vom Getreideboden des Getreidehändlers Schliack hier
dessen Lokalität ihm bekannt war 2 Sack Roggen im Werthe
von 3V Mk übergab dieselben dem auf der Straße wartenden
Sondershausen welcher selbige der Verabredung gemäß nach
der Böllberger Mühle fuhr und der dort wartenden verehel
Pinckert übergab welche den Roggen in der Mühle zum Kauf
anbot wobei sie sich Schulze nannte Da Verdacht geschöpft
wurde kam der Kauf nicht zu Stande und erfolgte behördlich
Anzeige Das Resultat der Verhandlung war der Antrag der
Staatsanwaltschaft auf Bestrafung mit 2 Jahr Gefängniß
5 Jahr Ehrenverlust der verehel Pinkert mit 3 Monaten
des Sondershausen mit 1 Monat Gefängnißstrafe Der Ge
richtshof verurtheilte Pinkert zu 1 Jahr Gefängniß und Ehren
verlust die verehel Pinkert und Sondershausen zu je 1 Monat
Gefängniß

Berlin 26 Oktober Die unter so eigenartigen Umständen
ausgeführten Betrügereien des Obertertianers Carl G beschäf
tigten heute die Berufungs Strafkammer des Landgerichts I
da der vom Schöffengericht zu einem Monat Gefängniß ver
urtheilte Angeklagte gegen dies Erkenntniß Berufung eingelegt
hatte und um eine Geldstrafe bat Der 16jährige Angeklagte
dessen Aenßeres seinem Alter keineswegs vorangeeilt ist hat
sich an zwei verschiedenen Stellen ein Zimmer gemiethet und
sich den Vermietherinnen gegenüber als Dr med Stein Assi
stenz Arzt beim Professor Martin ausgegeben Ist es schon
sonderbar daß diesen Angaben Glauben geschenkt wurde so

j grenzt es geradezu aus Wunderbare daß zwei Frauen irr den
reifsten Jahren dem Angeklagten soviel Vertrauen schenkten
daß sie ihn um Abhilfe gegen Leiden baten wie sie seitens
weiblicher Patienten sonst nur einem erfahreneu Frauenarzte
anvertraut werden Der Angeklagte hatte die Frechheit für
diese Behandlung ein Honorar zu fordern und nachdem er die
eine Wohnung bereits aufgegeben richtete er an seinen früheren
Wirth die Aufforderung ihm das Honorar unter einer ange
gebenen Chiffre nach einem bestimmten Postamt zu senden Nun
schöpfte der Gemahnte Verdacht und verständigte die Polizei
welche den Angeklagten abfing als derselbe sich auf dem Post
amt einstellte Die Zeuginnen erklärten im Termine mit aller
Bestimmtheit daß sie den Angeklagten trotz seiner Jugend für
einen Frauenarzt gehalten und daraufhin ihm auch die erbetenen
kleinen Darlehne bewilligt hätten mit denen der Angeklagte
verschwand DerAngeklagte gab an daß sein häufiger Umgang
mit jungen Medizinern ihn auf die abenteuerliche Idee gebracht
habe sich als Arzt aufzuspielen und nachdem er sich einmal für
einen solchen ausgegeben konnte er das Ersuchen der Frauen
sie zu behandeln nicht ablehnen Der Gerichtshof zweiter In
stanz war der Ansicht daß der Angeklagte unter allen Um
ständen eine Gefängnißstrafe verdiene und wurde das erste Er
kenntniß daher bestätigt

Provinz und Reich
Erfurt 23 Okt Am Sonntag Morgen schoß der Maurer

lehrling Wedemeyr beim Spiele mit einem Revolver einen
15jährigen Maurerlehrling in die linke Brust und verwendete
ihn tödtlich

n St Andreasberg 13 Okt Vorgestern legte eine große
auf bisher noch nicht aufgeklärte Weise entstandene Feuersbrunst
trotz der angestrengtesten und aufopferungsvollsten Thätigkeit
der Feuerwehr eiue Menge von Gebäuden in Asche und zwar die
Wohnhäuser von Fabrikant Ernst Hüttenmann Karl Wittwe
Wiegand Fuhrmann Hollmann sowie die Scheune von Fedor

Leipzig 28 Okt In hiesigen verschiedenen Buchhandlun
gen war kürzlich ein Äuchhandlungsgehilfe aus Halle erschie
nen und hatte unrer Vorlegung einer Sammelliste für einen
erkrankten in dürftigen Verhältnissen befindlichen Buchhändler
daselbst um Unterstützung gebeten und hier und da auch Ga
ben verabreicht erhalten An einer Stelle schöpfte man aber
Verdacht gegen den Einsammler argwöhnte einen Betrug und
setzte die Polizei in Kenntniß von welcher sofort in Halle An
frage gehalten wurde Da ergab sich daß die Angsben über
den vorgeblich erkrankten und hülisbedürstigen Buchhändler
durchaus erlogen wareu und ein Betrüger die hiesigen Buch
händler gebrandschatzt hatte Es gelang der Polizei desselben
vorgestern hier habhaft zu werden und gestern Nachmittag in
der Perlon eines anderen Buchhandlungsgehilfen ans Halle
nach inen Helfershelfer des Betrügers hier auszumitteln und
ebenfalls dingfest zu wachen

I Greiz 28 Oltobsr Der Stuhlmeister B mußte gestern
den Besuch der Kirmeß in Langenmetzendorf mit dem Leben
büßen Derselbe trank sich unwohl fühlend bei seinem Bruder
statt Schnaps Karbolsäure Nach einer Viertelstunde war der
hoffnungsvolle junge Mann eine Leiche Daß die Greizer
gute Biertrinker sind ist schon längst bekannt Im vergan
genen Jahre wurden in hiesiger Stadt 366977 t Liter Bier
getrunken bei einer Bevölkerungszahl von 19000 Personen
macht es auf den Kopf 193 Liter aus

5 Goslar 28 Okt Leider scheint es urin festzustehen daß
wir unser Jägerbataillorr verlieren Einer Abordnung unserer
städtischen Behörden Bürgermeister Garßcn und B V, Wort
führer Beckmann sollen wenigstens vom Herrn Kriegsminister
e nerr diesbezüglichen Bescheid erhalten haben jeiwch mit dem
Bemerken daß wir durch einen anderen Truppentheil Ersatz
bekommen würden

Bielefeld 28 Okt Kürzlich feierte Rentner Jordan Hier
selbst in bewundernswerther Frische des Körpers und Geistes
seinen 111 Geburtstag Dem Kaiser welcher chon mehrfach
und zuletzt bei leiner jüngsten Anwesenheit in Minden sein leb
haftes Interesse für das hohe Alter des ehrwürdigen Greises
bekundete wird demnächst ein Bild desselben überreicht werden

Köln 23 Oktober Am Samstag Abend wurde hier ein
schauerliches Verbrechen eatd ckt In einem Hause am Holz
markt wohnten seit einiger Zeit zwei Leute ein Sattlergeselle
und eine Ehefrau zusammen er war über 50 sie über 40 Jahre
alt Wie es heißt sollte das Verhältniß zwischen den beiden
gelöst werden In den letzten Tagen hatten die Mitbewohner
des besagten Hauses die Leute nicht mehr gesehen Die Sache
kam ihnen verdächtig vor zumal die gemeinschaftliche Wohnstube
der Beiden von innen verschlossen war Am genannten Tage
gegen Abend wurde der Polizei Mittheilung gemacht Diese
ließ das Zimmer erbrechen und fand den Mann erhängt die
Frau todt im Bette liegen Es zeigte sich daß die Frau eben
falls erhängt und als der Tod eingetreten abgenommen und
auf das Bett gelegt worden war Man nimmt an daß der
Sattlergehülfe jene zuerst gehängt und nachdem er die Leiche
auf das Bett gebracht Hand an sich selbst gelegt hat Die
scheußliche That ist mehrere Tage vor der Entdeckung vollführt
worden

Wiesbaden 23 Okt Durch einen unglücklichen Fall
kam am Sonnabend Mittag der Theaterarbeiter Bockris ums
Leben Derselbe stürzte vom oberen Schnürboden und erlitt
einen Bruch des linken Schläfenbeins infolgedessen er im
städtischen Krankenhause starb

Uuiversitäts Nachrichteu
Leipzig 23 Oktober Der jetzt von hier nach Zürich abge

gangene Professor Ry sel wurde von der theologischen
Fakultät zum äootor lionoris aa 8 ernannt

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Zola will sich um Bugier s Sitz in der Pariser Aka

demie bewerben
Am Residenztheater in Berlin hatte am Sonnabend

das Lustspiel von Victorien Sardou und Raimond Deslau
des Schwiegermama einen lebhaften Erfolg

Eine zweite Shakespeare Bühne Wie die M
N N erfahren wird auch im König Residenz Theater zu
München die Shakejpeare Bühneneinrichtuug ähnlich wie im
Hoftheater hergestellt es sollen dort auf ihr lediglich Shake
speare sche Lustspiele zur Darstellung gelangen

Frankfurt a M 27 October Die Oper Philemon und
Baueis von Gounod errang nur einen sehr mäßigen Erfolg
Die Musik ist mit Ausnahme weniger Nummern langweilig
der Text dürftig und öde Gesanglich Gutes leisteten Frau
Schroeder als Baucis Herr Naval als Philemon Das nach
folgende Ballet Die Puppensee gefiel außerordentlich

Straszbnrg i E 27 Oktober Forschungsreise Der
Bibliothekar der Universitäts Bibliothek in Straßburg Pro
fessor Dr Euting wird noch vor Ende dieses Jahres eine
größere wissenschaftliche Reise nach Babylonien unternehmen
die etwa vier Monate in Anspruch nehmen wird Es handelt
sich dabei wie die Straßb Post mittheilt um Ermittelungen
welche im Auftrage des preußischen Kultusministeriums geschehen
sollen

München 23 Oktober Franz Nachbaur gedenkt
sich nach Ablauf seines Kontrakts vom nächsten Jahre ab von
der Bühne zurückzuziehen

Gera 28 Oktober Im fürstlichen Theater hatte sich
ein zahlreiches Publikum eingefunden um der ersten Aufführung
der Tragödie Konradin der letzte Hohenstaufe von
Martin Greif beizuwohnen Die Dichtung fand eine bei
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fällige Aufnahme und wurde von dem gesammten Künstlerper
sonale sehr gut zur Darstellung gebracht

In Stuttgart gelangte am dortigenHofthesteram 24 d
Calderon s Richter von Zalamca in der Wilbrandtlchen
Bearbeitung erstmals zur Aufführung Das wuchtige Drama
erzielte einen starken Erwlg Die Titelrolle fand durch Herrn

ASalomon sehr tüchtige Vertretung Als nächste Novität
am 9 November Ibsens Volksfeind in SzeneZZWird

Abgehen Zu Schillers Geburtstag wird die Wallenstein Trilögie
Ä vorbereitet

Treu bis zum Tode historische Erzählung für Alt
v z z,nd Jung von Lilly Willigerod mit 12 Bildern Verlag von

U Fried Andreas Perthes in Gotha Das Buch ist das fünfte
0 litterarische Erzeugnis der nun schon in vielen Kreisen bekannten

beliebten Schriftstellerin deren Schriften sich alle durch den
warmen Hauch inniger Religiosität und eines begeisternden
Patriotismus auszeichnen Die Erzählung des vorliegenden

L Buchs spielt in der Zeit der tiroler Heldenkämpke und der
p deutschen Freiheitskriege Ein junger Tiroler dessen Vater
o ein Verwandter und Freund Andreas Hofer s im Kampfe Ti

rols gegen die Franzosen sein Leben eingebüßt hat als Ver
v mächtnis seines Vaters und als Ziel seines Lebens den Kamps

gi gen den Unterdrücker seines Volkes zur Befreiung feines
Vaterlandes stets vor Augen Und dieses Ziel erreicht er auch

Z nach mannigfachen interessant und spannend dargestellten Le
bensfchicksale indem er in den Freiheitskämpfen des deutichen

Z Volkes gegen Napoleon theilnimm und mit feinem Blute seine
Z Treue besiegelt Die Erzählung bat neben der historischen

Grundlage noch manches Belehrende ohne grade lehrhaft zu
N erfqeiuen und wird durch die hübschen Bilder aus Süd Tirol
L ganz besonders ansehend Wir können das hübsch ausgestattete

iind vechältnißmäßig billige Buch 3,50 Mk zum Geschenk
für die Jugend nur aufs Wärmste empfahlen
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Aus der AeichshsMptstabt
Ein schauriger Mordprozeß schwebt zur Zeit beim

hiesigen Landgericht II Angeklagt ist eine 75jährige Frau
Friedrich aus Zossen Dieselbe lebte mit ihrer geisteskranken
Tochter im städtischen Arbeitshause zu Zossen An der irr
sinnigen Tochter wurde von einem Arbeiter der dafür zu An
sang d I vom Schwurgericht zu sechs Monaten Gefängniß
verurihcilt worden ist ein Verbrechen verübt das nicht ohne

I a Folgen blieb Nachdem die Tochter niedergekommen war hat
sie in einem lichten Augenblick dem im Orte stationirten Gens

Z darmen die Mittheilung gemacht daß ihre Mutter das neuge
d borene Kind mit dem Kopfe auf die Kante des Tisches aufge

schlagen und dadurch getödtet habe Dann sei die kleine Leiche
in einen alten Schmortopf gesteckt und vergraben worden Bald

A darauf verfiel die Tochter vezw Mutter des getödtetm Kindes
s Wieder in Wahnsinn doch wurde ihre Erzählung durch den

xZ A Umstand unterstützt daß mau d e Leiche des Kindes thatsächlich
u A an der bezeichneten Stelle in einem Schmortopfe vergraben

fand Die Mutter wurde nunmehr ins Gefängniß gesteckt die
Tochter fand Aufnahme im Irrenhause In der jüngsten

L Schwurgerichtsperiode ist die Sache schon einmal verhandelt
Die alte Frau hatte schon vorher und auch in derA worden

cv Hauptverhandlung behauptet das Kixd sei todt geboren worden

l Ä Stadt die Beerdigungskosten zu sparen habeK sie die Leiche in der angegebenen Weise vergraben ZurHauPt
Verhandlung waren sechs medizinische Sachverständige geladen
worden theils nm über die Todesursache beM Kinde theils

V nm über den Werth welcher dem Geständniß der irrsinnigen
Z 4s gz Tochter beizumessen sei ihr Gutachten abzugeben Da diese

ö Gutachten stark von einander abwichen beschloß der Gerichts
hof Verhandlung zu vertagen und ein Ober Gutachten der

königlichen wissenschaftlichen Deputation für das Medizinalwesen
sN v einzuholen Die Sache wird also erst in der Schwurgerichts

Periode im Januar nächsten Jahres ihre Erledigung finden

ÄLtzts RachsichieK und Telegsammtz
Berlin 28 Oktober Dem Bund es rathe ist der

Antrag zugegangen eine weitere Ausprägung von Ein
pfennigstücken zu beschließen und zwar ist mit Rück
sicht auf die fortdauernd starken Anforderungen des Ver
kehrs der Betrag der Neuprägung auf rund 1 Million
Äorgeschlagen

Lüdeck 28 Oktober Die Lübeck Bücheuer Eisen
bahn gewährte ihrem Bctriebspersonal und den Diätaren
auf Grund günstiger Betriebsergebnisse einmalige Unter
stützungen von 30 bis 50 Mark aus Anlaß der herr
schenden Theuerung

Stuttgart 28 Oktober Mit großer Bestimmtheit
tritt das Gerücht auf der kommandirende General des 13
württembergischen Armeekorps v Alvensleben werde

Zu Neujahr seinen Abschied nehmen oder doch wenigstens
von seinem jetzigen Posten zurücktreten

Bozen 23 Oktober Der Kaiser Franz Josef iraf auf
der Rückreise von Meran nach Wien heute Mittag 11 Uhr
hier ein wurde auf dem Bahnhofe vom Erzherzog Heinrich
und den Spitzen der Behörden empfangen machte zunächst im
Valais des Erzherzogs einen Besuch und fuhr dann unter dem
Jubel der Einwshner durch die festlich geschmückte Stadt zu
dem Walther von der Vogelweide errichteten Denkmale und
danach zum Schlosse Runkelstein sowie zum Kurorte Gries
Die Abreise des Kaisers nach Wien erfolgte 2V Uhr Nachm
unter lebhaften Hochrufen der auf dem Bahnhofe versammelten
Bevölkerung

London 28 Oktober Prinz Franz Hatzfelds
Verbindung mit der Schauspielerin Miß Huntiugton
fand heute statt Das junge Ehepaar und die Gäste ver
sammelten sich später auf der deutschen Botschaft Das
Gerücht die Königin werde den Winter in Florenz zu
bringen eiitbehrt der Begründung

General Bou langer nahm ein Engage
me nt sür eine Vortrags Tournee in Kanada und den
Vereinigten Staaten an Wie weit noch bis zum Tingel
Tangel

Athen 28 Oktober Der Großfürst Thronfolger
von Rußland der im Ganzen achtzehn Tage in Athm
verbleiben wird hat auch die Geschenke des Zar,en an
das Brautpaar überbrocht Dieselben bestehen in einem
kostbaren Brillantschmuck für die Prinzessin Sophie und
einem vollständigen Theefervice aus Krystall und vergol
detem Silber in altrufsischem Stil für den Kronprinzen
Die silbernen Teller dieses Services tragen in russischer
Schrift die Namen Konstantin und Sophie Diese Hoch
zsitsgaben bilden eine höchst glückliche Vereinigung von
europäischem Geschmack und asiatischem Prunk Kronprinz
Konstantin der aus Anlaß seiner Vermählung vom Zaren
zum Hauptmann befördert worden ist erhielt außerdem
noch eine sehr reich ausgestattete Hauptmannsuniform des
New Regiments zum Geschenk Als Festgabe sür den
König Georg hat der Zarewitfch vier edle Pferde mit
hierher gebracht

An dem ersten Diner welches zu Ehren des Kaisers
von Deutschland am Sonnabend Abend im königlicher
Schlosse veranstaltet wird ebenso wie an dem großen
Galadiner nach der Trauung werden alle Toaste welche
vom Kaiser Wilhelm dem König Georg und dem Kron
prinzen Konstantin ausgebracht werden in deutscher
Sprache gehalten werden

Die Ephimeris bringt die Meldung daß nach dem
Programm dem Staatsminister Grafen Bismarck aller
dings der Vortritt vor sämmtlichen Gesandten und außer
ordentlichen Botschaftern gewährt worden sei daß aber der
österreichische Gesandte Baron Koczek in lchter Stunde
dagegen vorstellig geworden sci mit dem Hmweis daß
durch die Rangerhöhung des französischen Gesandten Grafen
von Montholon zum Botschafter sich die Sachlage erheb
lich verändert habe Da Graf von Montholon unmittel
bar nach den Festlichkeiten als Botschafter nach London
versetzt würde so sei diese Rangerhöhung auch nicht blos
als eine provisorische aufzufassen So gebühre denn dem
Grafen von Montholon der Platz unmittelbar hinter dem
Ministerpräsidenten

Se Majestät der Kaiser Wilhelm und der
Erbprinz von Sachsen Meintngen besuchten heute
die Akropolis

Belgrad 28 Okt Der auf die Beziehungen zu den
auswärtigen Mächten bezügliche Passus der von der
Skupschtina beschlossenen und der Regentschaft
überreichten Adresse betont die Genugthuung dar
über daß die Beziehungen sowohl zu den Nachbarstaaten
als auch zu den anderen Staaten normale und freund
schaftliche und daß die bei Beginn der neuen Aera vor
gefundenen freundschaftlichen Beziehungen weiter entwickelt
und mit neuen werthvollen Errungenschaften vervollstän
digt worden seien Das in der Thronrede ausgedrückte
Bestreben der Regentschaft und der Regierung im Einver
nehmen mit den übrigen Balkanvölkern die Eintracht und
den Frieden auf der Halbinsel und die selbstständige Ent
wicklung der Balkanvölker zu wahren habe die Skupsch

tina freudig berührt die Skupschtina hoffe dieses
streben werde die Anerkennung und Zustimmung aller
Balkanvölker finden deren Interessen in einer einträchtigen
auf gerechter Befriedigung der gegenwärtigen Rechte be
gründeten Solidarität am besten gewahrt würden Als
einen Beweis für die befriedigenden internationalen Be
ziehungen betrachte die Skupschtina die sympathischen Be
glückwünschungen der Souveräne und Staatsoberhäupter
bei Gelegenheit der Salbung des Königs Indem die
Skupschtina für die wohlwollende Aufmerksamkeit Europas
danke spreche sie ihre besondere Freude aus über den Be
weis warmer Sympathie von Seiten des Kaisers von
Rußland der durch die Abordnung eines Spezialgesandten
zu der Salbung des Königs einen werthvollen Beweis
seiner herzlichen Gesinnungen für die serbische Nation und
die serbische Dynastie gegeben habe Schließlich erklärt
die Skupschtina sie werde mit allen Kräften dafür wirken
daß die Hoffnung auf den mit der Thronbesteigung des
Königs Alexander zu erwartenden Beginn besserer glück
icherer Tage für Serbien zur Wahrheit werde

Veranrwor liche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

sür lokale und protiinziclle Ztachrichten E Gruber
für Handel und den UbMeu redkitwnellen Theil O Troll

Standesamt Halle a S Meldung vom 26 Mober
Aufgeboten Der Malermeister Gottlieb Robert Alwin

Schmidt Streiberstraße 23 und Bernhardine Katharine Mar
garethe Elisabeth Sander kl Sandberg 14 Der Obergärt
nsr Heinrich Hermann Krapf Schimmelstraße 1 und Bertha
Adelheid Wilhelmine Marie Hunold Zenkergasse 1 Der
Kellner Friedrich Christian Beck und Karolme Minna Mappes
Saalberg 15 Der Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm Selle
Baderei 1/2 und Juliane Friederike Auguste Jda Rincke
Stadttlm

Eheschließungen Der Handsrb Friedrich Gustav Händler
Bäckergasse 8 und Marie Elisabeth Schaak Bäckergasse 8
Der Hilfsheizer Gottlob Otto Plato zu Sangerhausen und
Emilie Anna Elise Lebmann Thomastusstratze 3 Der Bier
brauer Friedrich Karl Pechoel kl Berlin 2 und Marie Jo
banne Friederike Dorsthee Hönemann Thorstraße 15 Der
Maurer Paul Otto Wilhelm Oskar Ernst Gustav Karl Her
mann Nöttmg Harz 14 und Valeska Rother Rannifchestr 22

Der Schlosser Karl Friedr Wilh Weickardt Schwetschke
straße 7 und Johanne Emilie Emma Giesecke Steinweg 13

Der Schuhmacher Bernhard Wilhelm Richard Gebhardt
4 Vereinsstraße 10 und Friederike Henriette Dietrich Lindenstr
16 Der Kutscher Karl Theodor Gallitz Bahnhofstraße 14
und Maria Wilhelmwe Loofe Wilhelmstraße 13

Geboren Dem Buchbindermeister Hermann Saalfeld 1 T
Margarethe Luise Gertrud Henriettenstraße 33 Dem Fi
scher Heinrich Brumme 1 T Marie Friederike Emma Saal
berg 2 Dem Tischler Leon Jencz 1T Katharine Franziska
Victoria Schmiedstraße 15 Dem Handarbeiter Friedrich
Dilz 1 S Friedrich Gustav kl Sandberg N Dem Buch
binder Oskar Kniestedt 1 S Friedrich Max Oskar Jägerplatz
1 Dem Seilermeister Friedrich Kirchner 1 T Johanna
Margare he Fanny Zinks gartenstraße 26 1 unehel S

unehel T
Gestorben Der Kunstschleifer Josef ProkoP Thurner 48

I Geiststraße 47 Die Wittwe Marie Koch ged Rath 80
I Laurentiusstraße 13 Der Handarbeiter Friedrich Krause
69 I Schmiedstraße 10 Des Kohlgärtners Robert Meyer
T Marie Klara Alma 9 M Diemitz Des Zimmermanns
Otto Frenzel S Willy Paul Friedzich 10 M Fleifchergasse W

Des Bahnarbeiters Karl Knurre S Friedrich Hermann 1
I Lessingstraße 12 Des Handarbeiters Albert Schulze T
Auguste Martha 3 M Hirtengasse 15

Im Laufe der Woche vcrstarben an
Ujuasmus ssiiilis l Keuchhusten 2 Typhus 2 Brechdurchfall 1
Scharlach 10 Blutsturz 1 Diphtheritis 2 Lungenschwindsucht
5 Nephritis 1 Herzfehler 1 Scarlatina 2 Herzlähmung 2
Krämpfe 4 Lungenentzündung 6 Collaps 1 Magenkrebs 1
Scharlach Nierenentzündung 1 Herzschwäche 2 Trismus 1
Hauiwassersucht 1 Altersschwäche mit Darmmeteorismus 1

1 Bronchapneumonie 1 Schwindsucht 1

in hiesigen Kranken

Luftröhrenkatarrh
Altersschwäche 1

Zusammen 52 Hierunter befinden sich 5
Häusern verstorbene Ortsfremde

BrnchbLkSer
bester Koust uktion in allen Formen und Größen werden auch auf briefl
Bestellung jedem einzelnen Falle entsprechend geliefert Brochüre Die
Untcrleibsbrüche und ihre Heilung gratis Professor Kargaein
aus Nov bet Fimne Oesterreich schreibt Die gesandte Bandage
sitzt ausgezeichnet macht mir keine Beschwerden und hält den Bruch
trotz feiner Größe vollkommen zurück Ich bin Ihnen umsomebr ver
pflichte da ich früher nie ein Band erhalten konnte welches eine Zurück
haltung bewirkte Annahme von Bandagen Bestellungen in

LSttti Gasthsf ZLV
am S jeden Monates von Ä Uhr Nachm Man adrefstre
An die Herlanstalt für Bruchleiden in Stuttgart Alleenstraße 11

Auf Mäntel gut eingeübte

Hemm
werden bei hohem Lohn für

z meine Arbeitsftttve gesucht j

kr frsftsK
Suche sür mein Haudschuhgeschäft

ein junges Mädchen aus guter

Fannlie VGr che Ulrichstr 4
Ene saubere Aufwartung

wird für einige Vormittagsstunden

gesucht Köuigstr A4
Gr Steiustr SS wird Ostern

n I die erste Etage frei Preis
900

Bliicherstr
Herrschaft Etage sofort oder

j später zu verm Näh Part

Wohnungen
Zwiugerstratze und Thor
ftratze 3 zu 100 95 85 75
70 65 60 55 u 50 Thlr zu
Reujahr zu vermietyeu Nähe
res Thorstraße SK

Kl Zil z Lvr
II Etage Königstraße

vis a vis der Waisenhausapo
theke und getheilte II Etage
Leipzigerstrafte VI beide per
1 April I8SV zu vermiethen

Leipzigerstr VI

MM WWW

tzaiMmsmhmiW
sofort oder später zu vermiethen

Kesuprinzeuftr S

Sammrlstellen
für EigarrsttkSpfcheu
Bänder Staniol c befindet

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elste Schulberg 12
Ed Robert gr Ulrichstr 41
KZld Speck Marienstr 8
W Camnitius Köuigstr 25
Emil Erbtz Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen z
bei Herrn

MllwZ it üüitlA Rathhausa 8
Die Bottswche

befindet sich Brunoswmrte IK
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erfordev
lich da eine ausreichende PortionS
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Pos
tionen Z 25 Pfg auf halbe s 1
Pfg welche an beliebigen Tag
verwendet werden können sind ru
bel Herrn Lonis Sachs groß
Mrtchstraße 24 zu haben

I Die Verwaltung d BolksZüch

Eisenbahn Direetiousbezirx
Ersurt

Vom 1 November d Js wird
der Persouenzug 111 bereits um
1 31 Nachmittags also 2 Minuten
früher als bisher von Halle ab
gelassen werden und in Peissen und
Klitzschmar zur Aufnahme und Ab
setzung von Reisenden halten

Halle a/S im Oktober 1889
Königliches Eisenbahn Be

triebsamt

Die Geburt eines strammen
Mädchens zeigen erfreut an

und Frau

Heute früh 6 Uhr ver
schied plötzlich mein inuigge
licbter Mann unser theurer
Vater der Professor r
KKImr kMd

im Alter von 65 Jahren
Im Namen der tieftrauernden

Hinterbliebenen

1 gebVivtvriv
Halle den 29 Oct 1889

Die Beerdigung findet Frei
tag Vormittag 11 Uhr vom
Trauerhause aus statt

Vozz leren MoNMRtW W MgehvÄe
begla 5 gt FanMeu Nachrtchtm sw

be Lter dte c k dr I gratis Aufnahme
Verlobt Fräul Martha Jhlefeld

mit Herrn Wilhelm Kramer Quedlin
burg Frl Minna Kretschmann mit
Herrn Hermann Deteriug Mainz
Zellerfeld Fräul Margarethe Nickel
mit Herrn Willy Bischoff Großen
ehrtch Fräul Elfriede Schmidt mit
Herrn Ewald Künne Blankenbürg
Frl Hedwig Jörn mit Herrn C Apel
Nordhaufen Königslutter Frl Jda
Lelms mit Herrn Fritz Peist Wefer
lingen Lokstedt Fräul Loutse Röger
mir Herrn Ludwig Kreutz Bennecken
stein Tanne a H Frl Emilie Dett
mer mir Herrn Albrecht Gottwald
Uelzen Brauufchweig

Verehelicht Herr Hotelier Robert
Gluth mit Fräul Elisabeth Laurig
Dresden Berlin Herr Karl Wurzler
mit Frl Martha Müller Gohlis bei
Leipzig Herr Eduard Mehcr mit
Frl Johanna Blumenfeld Köln Han
nover Herr Wilhelm Schraramp
mit Frl Julie Weidtmann Datteln i
Westf Dortmund

Geboren Ein Sohn Herrn W
Otto Apolda Herrn Arthur Fischer
Dresden Hrn Apotheker G Lange
Dresden Herrn Rechtsanwalt Kaest
ner Zwickau Herr Lehrer Goedecke
Elbingerode eine Tochter Herrn O
Helling Eisleben Hrn Curt Wagner
Bautzen Hrn Karl Peißer Leipzig

Herrn H Oertel Halberstadt
Gestorben Frau Helene Müller

gebor Schmidt Mühlhausen Frau
Theresia Kübel Löschenrod b Fulda x
Herr I H Schwermann Leipzig



kei ÄÜen lküwli eii Post iistillwi

TKSM
TVM iGZÜ Direktion

Mittwoch den 30 Oktober 1889
46 Borstellung 38 Abonnements Vorstellung Farbe rat

vsr Msssiiäs Sollkiläsr
Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner

Dirigent Capellmeister Leopold Weintraub

Personen
Daland ein norwegischer Seefahrer
Senta seine Tochter
Erik ein Jäger
Mary Senta s Amme
Der Steuermann Daland s
Der Holländer

Adolf Stierlin
Clementine Pleschner

Raimund Czerny
Clara Kaminsky
Carl Brinkmann
Leopold Demuth

Matrosen des Norwegers Die Mannschaft des fliegenden Holländers
Mädchen

Ort der Handlung Eine norwegische Küste
Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Prosc Logel R 4, Mk
Orchesterloge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3

Textbücher s 50 Pfg

2 R letzte R 0 50
3 Rang numm 1,
Gallerte 0,50

Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge 2 R,2,S0
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinten 1,

sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteure zu haben
Garderobe Abonnements Karte zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Tie Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Mr Ansang Vt hr Ende tv Uhr

Donnerstag den 3t Oktober 47 Vorstellung 39 Abon
m inents Vorstellung Farbe ktsii Zum 2 Male ZZi Vroptt

itt Schauspiel in 4 Akten von Oscar Blumsnthal
In Vorbereitung SÄtiuit

MMSMWMT MWMMG
z z

in väolistör Mltö des Ztsättllsstsrs
Apeeial usseliaiil der Dortmunder etien Brauerei Leidel kell nn6 dunkel

15 ausserdem tk I ieliteiikaiiier Nikta stiseli 12 2 Iltir Kolide kreise

V Wimek Mrrsss hsM

II jsMAi IC gegenüberfrüher am Markt
kvrtiereil MMlällker

Imdäecksll keiüeckecke MMiiede

schlaf li PferileilM MatrchnilrÄ
Unolsom MxSorf

ZM Alleinige Vertretung für MU
leneial Depöt kür l 00M UNren

HochstSmmigeRosen
Jetzt beste Pflanzzeit

empfiehlt die Gärtnerei Vrittsr Meldstrafte ZS

Mehrmals
prämiirt

ZzIMZ SZ MT gerichtZ vereid Taxator
und

I autzerger vereid Auetionator

hält sich zur schnellsten Ausführung und Anfertigung von
Nachlaft Jnventarien sowie zur Abhaltung von Muetionen
bei Berechnung der vorgeschriebenen gesetzlichen Gebühren
taxe bestens empfohlen

Auetionslokal IS

Direction 8eI Ick k lSnkvrt
lkr tl vr vvZtvBravour Gymnastiker

Herr vai Ieinbemiger Hand Akrobat

FIr aÄiPortrait Schnellmaler
Herren Gebrüder L

Bravourkünstler am drehbaren Lust
Apparat

Herr ikokvrt SlIllusionist und Zauberkü stler
Die Zwillingsschwestern F

vLiiv und
II Wiener Duett stinnen
Herr Sl Iv HVirtd

Damen Imitator

Herr I ü5t li ,vSalon Tanz Humorist
Fräulein Vaui I sri A

Kostüm Soubrette
Heute Mittwoch

Letztes Auftreten des Herrn Prof
lSamivtti mit seinen abgerichteten
Katzen Ratten Mäusen und

Vögeln

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
oer Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Die Grnenermlg der Lsose
zur zweiten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis
zum ZZ Oktober er Abends S Uhr bewirkt sein muß bringe
ich hiermit in Erinnerung

Der Königliche Lotterie Einnehmer Z t S i
Nachdem die Dividende für das Geschäftsjahr 1888189

auf festgesetzt ist bringen wir hiermit zur Kcnutniß daß der
Divideubenscheiu Nr 18 unserer Actien vom 1 November er
außer bei

unserer Liv vZS eIi KKliki 8v in Crökwitz
bei Herrn A in Halle a SHerren W I rii Zr l s in Berlin

Wsvlisi S in Leipzig und
SZsvi Av K o IN Dresden

mit 8 Mark eingelöst wird
Cröilwitz den 23 October 1889

Sröilwidrr Arlirn Papirrsatirik

w neiiie t8pivi8 küi 2 VoiRtv M z
MK Kki Mn ävutsckM 08t 8t lltei MK

Täglich 2mal Täglich Äma

Deutsches Tageblatt
mit illustrirter Som tags Beilage Sonntags Heim

und Wsrloosungs Beilage

Redaktion und Expedition Berlin Königgrätzerstr 41

Das Deutsche Tageblatt ist konservativ im Sinne der
Kaiserlichen Botschaft und des Zasammenstehens aller staatser
haltenden Parteien in großen nationalen Fragm Seine wirth
schaftliche Devise ist Sckutz und Förderung der Produk
tlvstiinde also der Industrie der Londwirthschaft des Hand
werks des Handels und Berücksichtigung der berechtigten In
teressen aller Berufsstände

Gewissenhafte und prompte Berichterstattung auf dem Ge
biete der Politik namemlich auch des Parlaments des Heeres
und der Marine der Tages Neuigkeiten des Theaters der
Kunst der Gerichtsvcrhar dtulMN des Handels e Ausführ
licher Coursbericht Gediegenes Feuilleton Gute spannende
Romane

Anzeigen
finden im

Deutschen Tageblatt
die weiteste Verbreitung in den gebildeten und bemittelten

Kreisen

Auf Wnnsch Probe Nummern

gratis und sranco

8er Neueste aetmeiüen

2 msltSgliek auek WMZgH
kötlMon miä kxpe iiiM eiiin M W iM it Mril8M 41

Le l llöUs mpolit Ls
rielitörsts,ttullA Viscior alzs

intsrsssirsrläsr NswrrnAs
äussöi uriAöQ äsr I rtsidlilttsr

iiolro militsirlsods uksät s
Iiitere88 tv
S Zisilt n

Miii
As i iiÄl8t ModriedtSQ

üdsr Niisii llunst u issön
SvtlÄkt it l illi li lHÄlläsIMsil VaZI tü iil

Ooursdl tt
I ottsrisIistsQ srsorm1
VsiÄnclsiuii M in rwsö u

ÄvilvörvuItunA

tÄIIÄIK

LöibMwr
1 Vvut8kllvl üllMmiIIÄ
iI1u str Aoitsvlu ikt v 16 Di vkssitou

iu sIvZ Ausstattung vootisutl

2 Z Mlirts M lkii/vitlinZ
Zssitig uiit Lvdmttmustor inoristl

3 lliiMrktwim Mo
vöolisut1i o1

4 Vtzll008IIl W k kltt
sisIuMgiA

5 Wänirtlisewktl
viLi ödatiigiZ

6 ,/vitlliiK Ivr IlillickilMi
vivr skutügiA

7 r0 IMvii liiill Vitlllvii
N lM kvrielit

vöolisatlivli

6uiUötou8,RomÄiiou c v6lIöll
äsr Iivrv rr N iitIlStvii

tarsii

iMiM in äeii kerliner aekiiMen
i il vii ns i r I iitti Iiv HViiikuiiN

UN8cd r0i L XNNNNLIN Ai ti S m t tiisiit

MILmiiiszimmer
mit gutem Instrument

noch einige Tage der Woche
frei

kestlMMt illtoi vMllvvr
gr Ulrichstraße 48

Jeden Donnerstag Abend
Zujammenkunst gemüthlicher

Usinger

llvtel W k lzsrsit
Magdeburger

uud Kruckeubergstrstzcu Ecke
Heule Mittwoch 3V October

Schlachtest
wozu irenndlichst einladet d O

tiiisvr ii örsMei
Mittwoch Abend

von liiiliii
lk rZti Z Z LkKvi

Mechauisch antomatische
Kunst und Musikwerk

Ausstrlknq
ÄWStDV WW

G

ant
Permanent geöffnet Vorm 9 7 Uhr

Abends
E ntritt für Nicki käuier 50 Wz

Zum
Mstize kiiiiftl Nhm
Plombieren Zahnziehen

schmerzlos mit Lachgas R para
uien sofort Leipz gerstraße 31

WMMMM
Versammlung

Donnersmg den 31 October
Abends 8 Uhr

im neuen Vereinslokale im Saale
zur Tulpe

Vortrag über Die Krasiversorgung
von Paris durch Druckluft

Halle den 28 Oktober 1889
Der Vorstand

Nächsten Freitag 1 November
3 Uhr wird der Gnstav Adolf
Franenverein seine Generalver
sammlung Marienkirche 2 abhalten
Alle Freundinnen dieser guten Sache
werden hierzu freundlichst eingeladen

Im Namen des Vorstandes
V

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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